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Wer sind wir?Wer sind wir?

Der dvb ist ein Fachverband mit dem Ziel derDer dvb ist ein Fachverband mit dem Ziel der
FFöörderung von Bildungsrderung von Bildungs-- und Berufsberatung.und Berufsberatung.

Er ist seitEr ist seit üüber 50 Jahren in Deutschland aktiv undber 50 Jahren in Deutschland aktiv und
verbindet zur Zeitverbindet zur Zeit üüber 600 Bildungsber 600 Bildungs-- undund
BerufsberaterInnen.BerufsberaterInnen.

Mitglied in der DGfBMitglied in der DGfB Deutsche Gesellschaft fDeutsche Gesellschaft füür Beratung e.V.r Beratung e.V.

Mitglied imMitglied im nfbnfb Nationales Forum Beratung in Bildung, Beruf und BeschNationales Forum Beratung in Bildung, Beruf und Beschääftigung e.V.ftigung e.V.

Mitglied in der AIOSPMitglied in der AIOSP
Association Internationale DAssociation Internationale D‘‘Orientation Scolaire et ProfessionelleOrientation Scolaire et Professionelle

Internationale Vereinigung fInternationale Vereinigung füür Schulr Schul-- und Berufsberatungund Berufsberatung



Wer kann Mitglied im dvb werden?Wer kann Mitglied im dvb werden?

 Mitglied kMitglied köönnen sein:nnen sein:
alle Personen oder Institutionen aus Wissenschaft undalle Personen oder Institutionen aus Wissenschaft und
Bildungswesen, Politik und Kultur, Wirtschaft undBildungswesen, Politik und Kultur, Wirtschaft und
Verwaltung, die an der FVerwaltung, die an der Föörderung der Ziele desrderung der Ziele des
Verbandes interessiert sind, z.B. auch Eltern,Verbandes interessiert sind, z.B. auch Eltern,
LehrerInnen, BeratungstrLehrerInnen, Beratungsträäger.ger.

 Der dvb ist fDer dvb ist füür alle Bildungsr alle Bildungs-- und BerufsberaterInnen einund BerufsberaterInnen ein
Zusammenschluss zur Vertretung ihrer fachlichenZusammenschluss zur Vertretung ihrer fachlichen
Interessen und der Weiterentwicklung ihrer Profession.Interessen und der Weiterentwicklung ihrer Profession.



Was wollen wir?Was wollen wir?
 Der dvb setzt sich seit seiner GrDer dvb setzt sich seit seiner Grüündung 1956 fndung 1956 füür dier die

FFöörderung und Weiterentwicklung von professionellerrderung und Weiterentwicklung von professioneller
BildungsBildungs-- und Berufsberatung ein.und Berufsberatung ein.

 Es geht dem dvb um die Weiterentwicklung einesEs geht dem dvb um die Weiterentwicklung eines
qualifizierten, lebensbegleitenden Beratungsangebotsqualifizierten, lebensbegleitenden Beratungsangebots
in allen persin allen persöönlichen Fragen im Feld vonnlichen Fragen im Feld von
Bildung, Beruf und BeschBildung, Beruf und Beschääftigung.ftigung.

 Ziel ist es immer, Menschen bei ihren individuellenZiel ist es immer, Menschen bei ihren individuellen
berufsbezogenen Entscheidungen so zu begleiten undberufsbezogenen Entscheidungen so zu begleiten und
zu fzu föördern, dass sie eigenverantwortlich ihre beruflicherdern, dass sie eigenverantwortlich ihre berufliche
Lebensplanung gestalten kLebensplanung gestalten köönnen.nnen.



Wir sind nicht:Wir sind nicht:

 eine Gruppierung der Bundesagentur feine Gruppierung der Bundesagentur füür Arbeitr Arbeit

 eine gewerkschaftliche oder eine tarifpolitischeeine gewerkschaftliche oder eine tarifpolitische
VereinigungVereinigung

Wir sind:Wir sind:

 eine ideelle Gemeinschaft, die ehrenamtlich feine ideelle Gemeinschaft, die ehrenamtlich füürr
eine bessere Beratungssituation in Deutschlandeine bessere Beratungssituation in Deutschland
kkäämpft!mpft!



Ziele des dvb:Ziele des dvb:

 Steigerung der QualitSteigerung der Qualitäät der beruflichen Beratung/t der beruflichen Beratung/

Weiterentwicklung wissenschaftlicher GrundlagenWeiterentwicklung wissenschaftlicher Grundlagen

 AusAus-- und Fortbildung von Beratungsfachkrund Fortbildung von Beratungsfachkrääftenften

 Schutz der Ratsuchenden vor unqualifiziertenSchutz der Ratsuchenden vor unqualifizierten
BeraterInnenBeraterInnen

 Gesetzliche Anerkennung des BerufesGesetzliche Anerkennung des Berufes

 Darstellung der Aufgaben und Ziele in derDarstellung der Aufgaben und Ziele in der
ÖÖffentlichkeitffentlichkeit



Wer sind die Anbieter beruflicher Beratung?Wer sind die Anbieter beruflicher Beratung?
Bezeichnungen:Bezeichnungen:
 BerufsberatungBerufsberatung

=>=> ööffentliche Anbieter (Agentur fffentliche Anbieter (Agentur füür Arbeit,r Arbeit,
JobCenter/ARGEJobCenter/ARGE, kommunale Beratungsstellen,, kommunale Beratungsstellen,
Kammern)Kammern)

 StudienberatungStudienberatung
=> staatliche und private Hochschulen/Universit=> staatliche und private Hochschulen/Universitäätenten

 Karriereberatung/LaufbahnberatungKarriereberatung/Laufbahnberatung
=> private Anbieter gegen Bezahlung=> private Anbieter gegen Bezahlung

 PersonalentwicklungsberaterPersonalentwicklungsberater
 CoachesCoaches
 usw.usw.



Ethische Standards beruflicher Beratung IEthische Standards beruflicher Beratung I

Pflichten gegenPflichten gegenüüber Klientenber Klienten::

 WWüürde jeder Person zu achten.rde jeder Person zu achten.

 Recht des Individuums, unabhRecht des Individuums, unabhäängig und eigenverantwortlichngig und eigenverantwortlich
Entscheidungen zu treffen.Entscheidungen zu treffen.

 Vertraulichkeit der Beratung.Vertraulichkeit der Beratung.

 Mitglieder verpflichten sich, ihr Expertenwissen weiter zuMitglieder verpflichten sich, ihr Expertenwissen weiter zu
entwickelnentwickeln



Ethische Standards beruflicher Beratung IIEthische Standards beruflicher Beratung II

Pflichten als BildungsPflichten als Bildungs-- und BerufsberaterIn:und BerufsberaterIn:

 Kompetente AusbildungKompetente Ausbildung

 Beratung nur innerhalb der Grenzen der AusbildungBeratung nur innerhalb der Grenzen der Ausbildung

 BerBerüücksichtigung sozialer, politischer, ethischer Fragencksichtigung sozialer, politischer, ethischer Fragen

 Teilnahme an SupervisionTeilnahme an Supervision

 Diskret und objektivDiskret und objektiv

 Vermeidung von Diskriminierungen aufgrund von Rasse,Vermeidung von Diskriminierungen aufgrund von Rasse,
Geschlecht, Religion und AlterGeschlecht, Religion und Alter



 QualitQualitäätssicherung Itssicherung I

Das Alleinrecht der Bundesagentur fDas Alleinrecht der Bundesagentur füür Arbeitr Arbeit

Berufsberatung anzubieten, ist seit 1998 gefallen.Berufsberatung anzubieten, ist seit 1998 gefallen. DamitDamit
ist jeder und jedem gestattet Berufsberatungist jeder und jedem gestattet Berufsberatung
anzubieten.anzubieten.
Der Gesetzgeber hat darauf verzichtet, ein BerufsgesetzDer Gesetzgeber hat darauf verzichtet, ein Berufsgesetz
oder eine alternative Qualitoder eine alternative Qualitäätssicherung zu erlassen.tssicherung zu erlassen.
Ebenso wenig hat der Gesetzgeber die QuantitEbenso wenig hat der Gesetzgeber die Quantitäät dest des
ööffentlichen Angebots an Beratung fffentlichen Angebots an Beratung füür Br Büürger undrger und
BBüürgerinnen geregelt.rgerinnen geregelt.



 QualitQualitäätssicherung IItssicherung II

Deshalb hat der dvb schon vor 12 Jahren denDeshalb hat der dvb schon vor 12 Jahren den

BerufsBeratungsRegister e.VBerufsBeratungsRegister e.V.. gegrgegrüündet.ndet.

Voraussetzungen fVoraussetzungen füür registrierte BeraterInnen:r registrierte BeraterInnen:

Hochschulabschluss, regelmHochschulabschluss, regelmäßäßige Weiterbildung,ige Weiterbildung,

Anerkennung der Ethischen Standards, SupervisionAnerkennung der Ethischen Standards, Supervision

Liste von registrierten Anbietern ist im Internet verListe von registrierten Anbietern ist im Internet verööffentlicht undffentlicht und
kann auch per Fax abgerufen werden.kann auch per Fax abgerufen werden. www.bbregister.dewww.bbregister.de



Woran erkenne ich qualifizierte Beratung?Woran erkenne ich qualifizierte Beratung?

 InstitutionInstitution

 Ausbildung derAusbildung der BeraterInBeraterIn

 BeratungsBeratungs--Profil (FachwissenProfil (Fachwissen üüberber……))

 Ablauf privater Beratung:Ablauf privater Beratung:

VorgesprVorgesprääch; Vereinbarung (Beratungskontraktch; Vereinbarung (Beratungskontrakt
insbes. zu Kosten und Zeitaufwand;insbes. zu Kosten und Zeitaufwand;
Nebenleistungen; Datenschutz)Nebenleistungen; Datenschutz)

 UnabhUnabhäängig vom institutionellen Auftragngig vom institutionellen Auftrag
ausschlieausschließßlichlich am Wohl des/der Ratsuchendenam Wohl des/der Ratsuchenden
ausgerichtetausgerichtet



 Verlauf der Beruflichen Beratung:Verlauf der Beruflichen Beratung:

SeriSeriööse BerufsberaterInnen werden Ihnense BerufsberaterInnen werden Ihnen
nicht sagen, was Sie tun sollen;nicht sagen, was Sie tun sollen;

vielmehr strukturieren sie mit Ihnen dasvielmehr strukturieren sie mit Ihnen das
Entscheidungsfeld und ermutigen Sie,Entscheidungsfeld und ermutigen Sie,

die richtigen (auch unangenehmen)die richtigen (auch unangenehmen)
Fragen an sich selbst zu stellenFragen an sich selbst zu stellen..



 Beziehung zwischen Ratsuchenden undBeziehung zwischen Ratsuchenden und
BerufsberaterIn:BerufsberaterIn:

Es geht in den GesprEs geht in den Gespräächen oft um ganzchen oft um ganz
perspersöönliche Fragen,nliche Fragen, ÜÜberlegungen,berlegungen,
WWüünsche, Ziele und Befnsche, Ziele und Befüürchtungen.rchtungen.

Darum kommt es darauf an, dass der/dieDarum kommt es darauf an, dass der/die
BeraterInBeraterIn EinfEinfüühlungsvermhlungsvermöögen zeigt undgen zeigt und
Vertrauen entstehen kann.Vertrauen entstehen kann.



Fuldaer Programm des dvbFuldaer Programm des dvb
mit 9 Programmpunkten. Daruntermit 9 Programmpunkten. Darunter
(4)(4) Der dvb hDer dvb häält einlt ein ööffentlich finanziertes Angebotffentlich finanziertes Angebot

an Bildungsan Bildungs-- und Berufsberatung fund Berufsberatung füürr
unverzichtbar.unverzichtbar.…………

(8)(8) ……. betrachtet. betrachtet ööffentlich und privat finanzierteffentlich und privat finanzierte
Beratungsangebote als sich notwendigerweiseBeratungsangebote als sich notwendigerweise
ergergäänzende Dienstleistungen mit spezifischennzende Dienstleistungen mit spezifischen
StStäärken.rken.

(9)(9) …….wird verst.wird verstäärkt den Dialog mit anderenrkt den Dialog mit anderen
FachverbFachverbäänden der EU suchen, um dienden der EU suchen, um die
gemeinsame Position zu stgemeinsame Position zu stäärken undrken und ……
gegenseitig zu unterstgegenseitig zu unterstüützen.tzen.



Hier finden Sie Informationen rund um dasHier finden Sie Informationen rund um das
Thema professionelle BildungsThema professionelle Bildungs-- undund
Berufsberatung:Berufsberatung:

 dvbdvb -- Deutscher Verband fDeutscher Verband füür Bildungsr Bildungs-- undund
BerufsberatungBerufsberatung

 ddvbvb -- Berufsberatungsregister /BBRBerufsberatungsregister /BBR
 nfbnfb -- Nationales Forum fNationales Forum füür Beratung in Bildung, Berufr Beratung in Bildung, Beruf

und Beschund Beschääftigungftigung
 Deutsche Gesellschaft fDeutsche Gesellschaft füür Karriereberatung e.V. /r Karriereberatung e.V. /

DGfKDGfK
 Internationale Vereinigung fInternationale Vereinigung füürr SchulSchul--undund

Berufsberatung/ IAEVGBerufsberatung/ IAEVG--AIOSPAIOSP
 Deutsche Gesellschaft fDeutsche Gesellschaft füür Beratung /DGfBr Beratung /DGfB
 Der Bundeselternrat (BER)Der Bundeselternrat (BER)



LinksLinks

www.dvbwww.dvb--fachverband.defachverband.de

www.bbreg.dewww.bbreg.de

www.forumwww.forum--beratung.deberatung.de

www.dgfk.orgwww.dgfk.org

www.iaevg.orgwww.iaevg.org

www.dachverbandwww.dachverband--beratung.deberatung.de

www.bundeselternrat.dewww.bundeselternrat.de



Links fLinks füür Berufswr BerufswäählerInnen:hlerInnen:
www.dvbwww.dvb--fachverband.defachverband.de

www.berufswahl.dewww.berufswahl.de

www.studienwahl.dewww.studienwahl.de

www.studiswww.studis--online.deonline.de

www.daad.dewww.daad.de

www.studierenwww.studieren--inin--xxx.dexxx.de

www.testewww.teste--dich.dedich.de

www.explorix.dewww.explorix.de

www.stmwfk.bayern.dewww.stmwfk.bayern.de

www.studieninfowww.studieninfo--bw.debw.de

www.bmbf.dewww.bmbf.de

www.bafoegwww.bafoeg--rechner.derechner.de



Links zur Ausbildung vonLinks zur Ausbildung von
BerufsberaterInnenBerufsberaterInnen

www.fhwww.fh--arbeit.dearbeit.de

www.uniwww.uni--heidelberg.deheidelberg.de
((www.beratungswissenschaft.dewww.beratungswissenschaft.de))

www.uniwww.uni--lueneburg.delueneburg.de

u.a.mu.a.m..



Vielen Dank fVielen Dank füür Ihr Interesse anr Ihr Interesse an

unserem Verband.unserem Verband.

Wir laden Sie herzlich ein,Wir laden Sie herzlich ein,

Ihre eigene ProfessionalitIhre eigene Professionalitäät zu steigernt zu steigern
und Sich persund Sich persöönlich einzubringennlich einzubringen

mit Ihrer Mitgliedschaft im dvb.mit Ihrer Mitgliedschaft im dvb.


